
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leistung der Eltern: 
101 Milliarden EUR Unterhalt in 2012 
15 Mal mehr als der Etat des Bundesfamilienministeriums 
 
 

München - Der Familienbund der Katholiken hat die finanziellen Leistungen der 
Eltern in Deutschland bilanziert. Ergebnis für 2012: 101 Milliarden Euro haben die 
Eltern für den Unterhalt ihrer Kinder aufgewandt. 
 

Der Familienbund der Katholiken in Bayern hat die finanziellen Leistungen der 

Eltern in Deutschland bilanziert.  

 

Durchschnittlich haben Eltern in Deutschland pro minderjährigem Kind und Monat 

549 EUR an Ausgaben getragen. Dazu zählen die direkten Aufwendungen für 

Ernährung, Kleidung oder Bildung der Kinder, aber auch der Mehrbedarf an 

Wohnraum oder Energie. Bei 13,3 Millionen Kindern ergab das eine elterliche 

Leistung von 88 Milliarden EUR. 

 

Zusätzlich leisteten die Eltern studierender Kinder im Durchschnitt monatliche 

Unterhaltsleistungen von 504 EUR. Von den 2,4 Millionen Studierenden werden 

89% von ihren Eltern finanziell unterstützt, und zwar mit einer Gesamtsumme von 

13 Milliarden EUR in 2012. 

 

Bezogen auf ganz Deutschland summierten sich die elterlichen 

Unterhaltsleistungen an ihre Kinder auf 101 Milliarden Euro im Jahr 2012.  

 

Zum Vergleich: Der komplette Etat des Bundesfamilienministeriums lag im Jahr 

2012 bei 6,8 Milliarden Euro. Das sind 6,7% oder ein Fünfzehntel des Betrages, 

den die Eltern für ihre Kinder aufgebracht haben. 

 

Landesvorsitzender Dr. Johannes Schroeter: „Die Eltern in Deutschland leisten 
uneigennützig Großes für ihre Kinder und für unsere Gesellschaft.“ 
 
Eckdaten und weiterführende Links unter:  
http://www.familienbund-bayern.de/media/a63ed8c4f7a2c9cffff80a3ffffffef.pdf 
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